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Der Kampf um die Gewerbe eitin Senhe and und Zeteckeig
J

Wir ſind gewohnt die ſoziale Frage mit allen ihren Schrecken
und Gefahren als ein gemeinſames Geſchick der Kulturvölker
anzuſehen dabei dürfen wir aber nicht überſehen daß in den
verſchiedenen Ländern neben einer gemeinſamen Geſtalt derſelben
auch ganz ſpezielle gleichſam individuelle beſtehen Eine ſolcheSpezgler inung von welcher England Frankreich Jtalien

und Spanien nichts wiſſen welche alſo auch nicht in den
allgemeinen Daſ r der e chaft begründet
ſein kann iſt die Handwerkerfrage welche die geſetzgebenden
Gewalten von Deutſchland und Oeſterreich ſoeben wieder be
ſchäftigt hat und noch mehrfach beſ e wird Der ganzeK ſdreht ſich um Bewahrung oder Beſeitigung wenigſtens

Se der lPreußen datirt vie erbefreiheit aus jener großen
Zeit in welcher der durch die Niederlage von 1806 niederge
worfene preußiſche Staat r Entfeſſelung der Kräfte ſeiner
Bürger und durch gewaltige Aufraffung ſeine Befreiung und
Wiedergeburt vorbereitete Sie ward eingeführt durch das
Edikt vom 2 November 1810 Ausgebaut wurde ſie durch
das Geſetz vom 17 Januar 1845 durchbrochen und durch
löchert durch die Gewerbeordnung vom 9 Februar 1849
welche für 66 Gewerbe die Berechtigung zum ſelbſtändigen
Betriebe an einen Befähigungsnachweis knüpfte Die einſchränken
den Beſtimmungen dieſes Geſetzes wurden 1861 n Theil

und nach dem e von 1868 wurderch das Bundesgeſetz vom 21 Juli 1869 die beinahe voll
tändige Gewerbefreiheit für das ganze Gebiet des

undes eingeführt um dann wa der Gründung des deutſchen
Reiches auf dieſes übertragen zu werden Niemand weinte
damals den Jnnungen und ver Meiſterprüfung eine Thräne

und in Berlin beſtand eine kleine Handwer tei unter
von P

durch den Kladderadatſch erfuhr Als dann aber nach zwei
fetten Gründerjahren die ſieben mageren Pleite Jahre kamen
und der Verdienſt der meiſten Handwerker ſich verringerte
trat allmäbhlig Unmuth und Unzufriedenheit ein und da diemodernen Menſchen die Neigung Wben die Uebel unter denen

ſie leiden ſtatt aus einer Naturnothwendigkeit oder aus eigener
Schuld aus irgend welchen allgemeinen Einrichtungen her
zuleiten ſo fing man an die Gewerbeordnung von 1869 ſei
es im Ganzen ſei es in einzelnen Beſtimmungen für den be
haupteten Verfall des Handwerks verantwortlich zu machen

Die Reichsregierung war der richtigen Anſicht daß dem Ge
werbe auf dem Boden jenes Geſetzes geholfen werden könne
und müſſe Nach ihrer Meinung kam es nur darauf an den
Handwerkern d Zweiges ein Ha ammenſchließen eine ge
noſſenſchaftliche Verbindung zu erleichtern und ſo den Sinn kor
porativer Selbſthilfe zu entwickeln An der Gewerbefreiheit
wollte ſie nicht rütteln und will es auch jetzt nicht ſie denkt
über dieſelbe weſentlich ebenſo wie der politiſch ultrareaktionäre
ehemalige öſterreichiſche Miniſter von welcher voroggenburg

Panſe und Genoſſen von welcher die Welt nur
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einigen Tagen im rer Wwiegende Wort ausgeſprochen hat Die Gewerbefreiheit
iſt kein Jdeal ſie iſt mehr ſie iſt eine Nothwen
digkeit Der Fürſt Bismarck ließ alſo einen Geſetzentwurf
vorlegen welcher vom Reichstage mit einigen Veränderungen
angenommen als Geſetz betreffend die Abänderung der Ge
werbeordnung vom 18 Juli 1881 publizirt iſt und gewöhnlich
kurz genannt wird Das Geſetz giebt näm
lich Beſtimmungen über die Organiſation und Aufgabe der
freiwilligen Jnnungen regelt das Recht der Aufſichtsbehörde
denſelben gegenüber die Rechte der Mitglieder die Bedingungen
des Eintrittes und Austrittes u ſ w Die Jnnungen ſind mit
ewiſſen nicht werthloſen Vorrechten ausgeſtattet von denene zwei hervorgehoben werden ſollen 8 99 des Geſetzes beſagt

ie Jnnung kann unter ihrem Namen Rechte insbeſondere
Eigenthum und andere dingliche Rechte an Grundſtücken erwer
ben Verbindlichkeiten eingehen vor Gericht klagen und verklagt
werden Für alle Verbindlichkeiten der Jnnung haftet den
Gläubigern nur das Vermögen der Jnnung Letztere Be
ſtimmung welche die Jnnungen von den eingetragenen Genoſſen
ſchaften unterſcheidet beſeitigt jedes nennenswerthe Riſiko für
die Jnnungsmitglieder vermindert aber natürlich auch den
Kredit der Jnnungen W war die Beſtimmung abſolut
nothwendig Ein weiteres Vorrecht der Jnnungen iſt daß
ſtatutenmäßig umgelegte Beiträge und verhängte Ordnungs
ſtrafen auf Antrag des Jnnungsvorſtandes wie Gemeinde

eingetrieben werdenrotz vieſer und anderer a n ward die freiwillige
Innung ſehr lau aufgenommen r in wenigen Gegenden
beſonders im Königreich Sachſen und in einem Theile der
Rheinprovinz ging man mit Ernſt an die Gründung von Jn
nungen S unter Benutzung des vom Bundesrath am 20
Febr 1882 genehmigten Entwurfes eines Jnnungsſtatuts

Politiſche Ueberſicht
Der Brief welchen der c Miniſterpräſident

Ferry an die Röéforme ſociale gerichtet haben ſollte und
aus welchem wir geſtern er Zeilen reproduzirten iſt nicht
geſchrieben worden Die Agence Havas folgt ihm mit fol
gendem Dementi auf dem Fuße

her an effen lich S irrt welber z r ules Fer ie Réforme ſociale einradikales Blatt in Meahet achte ſein ſoll Wir ſind zu der
Erklärung ermächtigt daß dieſer Brief völlig apokryph iſt

Es iſt ſo auch das beſte für alle Betheiligten
Der öſterreichiſche Finanzminiſter wird im Reichs

rathe eine Vorlage zur Deckung des Defizits des Jahres 1883
einbringen wel incluſive der Nothſtandsbauten in Tirol
nach dem Berichte des rin re 32,270,291 Fl be
trägt Die Vorlage beantragt die Emiſſion von 16 Millionen
5prozentiger Papierrente während der Reſt den Kaſſenbeſtänden
entnommen werden ſoll Jn dieſem Frühjahr wird ein
Eiſenbahn Telegraphen Vpiment errichtet deſſen
Stab nach Korneuburg kommen ſoll

Der Temps erſtattet Bericht über die neueſte Poſt aus
der e l n Kolonie am Senegal von wo zwei
Kriegszüge nach verſchiedenen Richtungen ausgingen Die erſte
Expedition unter Oberſt r dem Oberbefehlshaber der
Truppen der Kolonie rückte in Cayer ſüdlich vom Senegal
ein ſetzte Lat Dior der die Durchführung der Eiſenbahn von
SaintLouis nach Dakar durch ſein Gebiet nicht geſtatten wollteab und einen ergebenen Nachfolger ein der v Vertrag das

r e das ſchwer
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1883
Land unter franzöſiſche Schutzherrſchaft ſtellte und den Fran
zoſen das Recht ertheilte im Lande feſte Plätze Telegraphen
und Eiſenbahnen anzulegen Der Vertrag mit AhmadiNGue
Fal wurde am 2 Febr in SaintLouis durch den Gouverneur
vollzogen Schon Faidherbe hatte LatDior entthront dieſer
aber die Franzoſen wieder ausgetrieben Die zweite Expedition
unter Oberſt BergnisDesbordes nach dem oberen Niger traf
am 16 Januar vor dem Dorfe Daba ein das nach einer Be
ſchießung mit Sturm genommen werden mußte wobei die Fran
zoſen mehrere Todte und einige fünfzig Verwundete daruntermehrere Offiziere verloren Vierzehn Tage ſpäter erreichte

d e von Bamaku und pflanzte die franzöſiſche Fahne am
iger auf
Das däniſche Folkething beſchloß einſtimmig eine

Kommiſſion zu wählen die ſich mit der Frage beſchäftigen ſoll
welche Stellung den im Auslande lebenden däniſchen Unter
thanen nach den beſtehenden Uebereinkommen zukomme Der
Miniſterpräſident ſtimmte dieſem Beſchluſſe bei Der
deutſche Geſandte in Kopenhagen v Philippsborn begab
ſich Dienstag abend nach Berlin um ſeinen Sitz im Herren
hauſe einzunehmen

Die italieniſchen Bourbonen ſcheinen allen Ernſtes
ihren Frieben mit dem Hauſe Savoyen machen zu wollen Nach

dittheilungen des in Rom erſcheinenden Paeſe wird nächſtens
der Bruder des Grafen Aquila der Graf von Capuag da
ſelbſt eintreffen um dem Könige gleichfalls zu huldigen

Aus Wer wird gemeldet Durch den
gegen den der Theilnahme an den Dubliner Morden
verdächtigen Sheridan iſt die Frage angeregt ob derſelbe
ſeitens der Vereinigten Staaten an England ausgeliefert werden
muß Die Frage wird durch einen Kommiſſar der Vereinigten
Staaten geprüft Von dieſer Entſcheidung wird die Aus
lieferung abhängig gemacht

Deutſches Reich
Berlin 27 Febr Se Maj der Kaiſer nahm heute die

üblichen Vorträge und mehrere Meldungen höherer Officiere
entgegen und ertheilte dem ſächſ Kriegsminiſter von Fabrice
Audienz Gegen 2 Uhr begab ſich der Kaiſer mit dem Kron
prinzen und dem Prinzen Wilhelm zur Empfangsbegrüßung des
Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich nach dem Anhaltiſchen

Um 3 Uhr begab ſich Se Maj nochmals nach demHahnha ihr be h Sder 3 n atte ſächſiſche Königsvaar zu empfangen Um
Uhr bei letzterem im Pfeilerſagl des Schloſſes Familien

tafel ſtatt an welcher auch die fürſtlichen Gäſte theilnahmen
Der Beginn der heutigen Cour in den Eliſabeth Kammern des
Schloſſes bei den kronprinzlichen Herrſchaften iſt um 7 Uhr
angeſetzt Der Prinz von Wales machte geſtern dem
Fürſten Bismarck den Botſchaftern ſämmtlichen Miniſtern
dem GeneralFeldmarſchall Grafen Moltke und einigen anderen
Perſonen von Diſtinktion ſeinen Beſuch Der Herzog von
Genua machte ebenfalls geſtern dem Fürſten Bismarck
den bieſigen Botſchaftern und dem General Feldmarſchall
Grafen Moltke ſeinen Beſuch Eine Deputation der
Bonner Univerſität beſtehend aus dem Rektor Pro
feſſor Dr Uſener dem Prorektor Profeſſor Dr Schulte
und dem Geh Rath Prof Hälſchner hat heute dem kron
prinzlichen Paare die Glückwünſche der h Hochſchule
überbracht Jn Bonn hat der Kronprinz bekanntlich ſtudirt vor
25 Jahren hat Geh Rath Hälſchner als Rektor dem Kronprinzen
im Namen der Univerſität zu ſeiner Vermählung gratulirt Auch
der Vater der Kronprinzeſſin Prinz Albert und Prinz Wilhelm
baben in Bonn ſtudirt ebenſo der Prinz von Wales und Prinz
Friedrich Karl ſodaß wohl keine andere Hochſchule ſo vielfacheBeziehungen zur kronprinzlichen Familie hat wie die Univerſität

Alt 3erliniſche Hoffette
Von Arnold Wellmer

I Nachdrnuck verboten
Seit Wochen und Monaten ſind in Berlin die nen

und die ren und Phantafſien der Künſtler
und die Träume manch holdſeligen See voll von dem

anzvollen Koſtümfeſte das zur Nachfeier der ſilbernen
ochzeit unſeres gares am letzten Februar im

alten Berliner Königsſchloſſe mit beſonderer Pracht und Gro

artigkeit gefeiert wer dſoll und zu dem Gäſte nicht
SDeutſchland öhof e d de Teshofen Pagiens und Jene dein

e be Henheitſte enden farbentrien nnſ und porf

a a 2vollen Aufzüge der Köni et engihen Eiſſobtte

und der und Kün rdieſem Blatte bald die glücklicher Augen und Ohren
e
t ar on aſtreihe Sittenb u 3 Kultur

geſchichte von fünf Jahrhunderten
Anno Domini 1415 um die fröhli achtszeit war sals der erſte po der kluge See itue von Nürn

derg Betracht der lauteren Liebe Treueher und angenehnien Dienſte welche der dem
Se und dem römiſchen Könige unverdroſſen nützlich und
4 an hat zum Verweſer und Hauptmann der Mark

randenburg ernannt und auf dem Konzil zu Konſtanz mit

rc e di ine Bl und Kiinug e ndie damals rn
e e r kaum 5000 Einwohner zähl

die Berliner ihrem erſten
Uernfürſten in ſeiner eidenen Reſidenz dem Hoda in der Klo We den wen Wir hu e

und ſchwören
von BranudenburHerrn n r Erben Markgrabhuld
Erbyerrn nach

ß daß bei

e

Schaden zu wenden ohne Gefährde alſo uns Gott helfe und
die Heiligen

Leider hat uns kein Chroniſt und kein SpezialFeſtBericht
erſtatter aufgezeichnet welche Feſte bei dieſer erſten Zollern

uldigung der neue Markgraf ſeinen Berlinern gab und welche
ierlichkeiten dieſe für ihren Fürſten veranſtalteten Wir

dürfen aber mit gutem Recht annehmen daß dem Geſchmack
und dem Pien T jener Zeit angemeſſen hierbei das
Unglaublichſte im Eſſen und Trinken geleiſtet wurde Wiſſen
wir doch aus ſorgfältigen Küchenrechnungen jener üppigen Tage

der Hort eines ſimplen Herrn von Roſenberg nicht
weniger als 1 irſche 98 wilde Schweine 162 Rehe
2292 Haſen 470 Faſanen 2760 Auerhähne 3910 Rebhühner
22,689 Krammetsvögel 88 weſtfäliſche Schinken 370 Ochſen
2687 Schöpſe 40,837 Eier 117 Centner Schmalz 117 Lachſe
in Paſteten Wem wäſſert nicht der Mund 50 Jene
Lachſe 480 große Hegt 1374 De et 15,800 Karpfen478 andere i e gemäſtete Schweine 3000 gemäſtete
Kapaunen 3550 gemäſtete Gänſe verſpeiſt wurden Geſegnete
Mah it Was dazu getrunken wurde davon ſchweigt
des Sängers Höflichkeit

Hof DieMarkgraf Friedrich hielt nur ſelten in Berlin
Berliner von jeher ein trotzig Völklein weigerten ſich nämlich

neuen Fürſten zu jeder Zeit ſo oft er von außen an
pfte die Thore ihrer Stadt zu öffnen Da ſchlug der

Markgraf mit ſeiner ſchönen und tugendhaften Gemahlin
Eliſabeth von e ehe und ſeinen elf Kindern und
ſeinem Hof und Kriegsgefolge ſeine Reſidenz in der Bur
Be an der Elbe auf und kam nur zuweilen na

lin zum rDa der kluge Markgraf die Feſt V und Prunkluſt
der Berliner kannte feierte er in ihrer Mitte anno 1423 als
ein Verſöhnungsfeſt mit großer Pracht das Beilager ſeiner
Tochter u äcilig mit dem Hees Wilhelm
von Lüneburg erſte W da eit die Berlin

Es kamen viel glänze n und Grafen und
ren und die Bürgermeiſter und Hauptleute von

urg Frankfurt a d Oder Tangermünde und Branden
urusweiſung ihrer Briefe getreu gewärtig und

eine rechte ing als unſerem rechten
gehorſam zu ſein ihren Frommen zu werben und ihren

mit einem gewaltigen Troß von Knappen und Pferdeni bei dem Auftritt, was wir heute Auf
nach Berlin

fahrt nennen ſuchten die Gäſte es einer dem andern an
Pracht und Lärm zuvorzuthun

Den Hechateans eröffnete der geladene Landadel mit reich
geſchmückten Pferden und Troßbuben Es folgten das Hof
geſinde je drei in einem Gliede Stallmeiſter mit den Leib
pferden J denen Knaben ſaßen prächtig in ſchwarzen
Sammet gekleidet 20 wälſche und deutſche Trompeter und
HeerPauker dann erſchien unter Vorantritt der erſten
Hofherren der herzogliche Bräutigam geleitet von dem Braut
vater und den beiden vornehmſten Fürſten und gefolgt von
den fürſtlichen Gäſten den Abgeſandten des römiſchen Königs
den Biſchöfen Grafen Rittern und Herren in prunkenden Feſt
gewändern

Auf milchweißem mit Purpurſammet behängtem Zelter folgt
die ſchöne Braut Markgräfin Cäcilig ganz in Silberſtoff ge
kleidet von ihrer Mutter der Markgräfin Eliſabeth und
ihrem Schwiegervater dem Herzog von Lüneburg geleitet und
gefolgt von der Hofmeiſterin und den Hofdamen alle gekleidet
in ſchwarzen Sammet und reitend auf weißen mit ſchwarzen
Sammetdecken geſchmückten Zeltern Ein bunter Troß von
mehreren tauſend Knappen und Pferden machte den Schluß
des glänzenden Hochzeitszuges Hei wie da die Berliner
ſtaunten und wie ſie ſchmauſten in den ganzen gebratenen
fetten Ochſen und Hirſchen mit vergüldetem Gehörn und
wie ſie ſich bezechten in dem weißen und rothen Wein der
wie Waſſer vom Brünnelein ununterbrochen Tag und Nacht
aus ſilbernen Röhren in ihre Trinkgeſchirre und in ihre weit
offenen Mäuler floß

Am 14 September 1440 a der erſte Zollernfürſt der
Mark Brandenburg Jch befind daß mein Leben nicht mehr
ſein will und ſieben Tage darauf ſtarb er zu Kadolzburge Seit der za

u

beigeſetzt wurde er im Kloſter zu
wurde das Jahr 40 mit einer Ausnahme für di

auch
heute noch in ver

ollernfürſten verhängnißvoll zum Todesjahrſür den jüngſten Hohenzollernſproß der

Wiege ſchlummert unb der vielleicht 1940 Alldeutſchlands
Kaiſer ſein wird Wie Gott will

Der zweite Hohenzollernfürſt Markgraf Friedrich II vonBrandenburg wußte ſich von den al S 600 be
waffnete Reiter offene Thore zu erzwingen Er verließ das



Bonn Heute wurde die Glückwunſchad reſſe der Provinz er von einer entgegenkommenden Erklärung nichts vernommen
Sachſen dem kronprinzlichen Paare überreicht Dieſelbe unter
Leitung des berliner Kunſtgewerbemuſeums hergeſtellt zeichnet ſich
vor vielen anderen derartigen Adreſſen aufs vortheilhafteſte aus
und kann als ein Meiſterwerk dekorativer Kunſt gelten
Die M giebt folgende De reehnng davonDer in kräftig braunem Ton mit diskret verwendeten gleichfarbigen
Verzierungen und mit rothen Jnitialen auf Pergament geſchriebene
Text ruht in einem von dem Architekten Kuhn entworfenen Ein
band d Ebenholzplatten durch einen ſchwarzen Lederrücken
mit einander verbunden find An den äußeren Rändern mit
ſchmalen glatten Silberbeſchlägen verſehen weiſen ſie innerhalb
der kräftig profilirten Umrahmung ein vertieftes Mittelfeld auf
Die mit feintönigem blauen Seidenplüſch untteg e im flachen
Relief gehaltene Füllung des letzteren bildet auf der Vorderſeite

der im tbrochener Arbeit von G Lind in Silber getriebene Stammbaum
der kronprinzl Familie in einer ornamental behandelten architektoniſchen Einfaſſung mit bogenförmigem Abſchluß in deren
Zwickeln auf Jnſchriftbändern die Deviſen Suum euique und

Dieu et mon Droit zu leſen ſind Symmetriſch fügen ſich in
das gleichmäßig vertheilte Gezweig und Blattwerk des Stamm
baums die Wappenſchilde mit den eingravirten Namen der Prinzen
und Prinzeſſinnen des kronprinzlichen Hauſes ein Mit aufge

n Diamanten verziert umſäumt ein goldener Perlſtab dieſes
Mittelfeld Ein glatter Ebenholzſtreifen mit in Elfenbein ein
rugew Ornament trennt es von dem äußeren Rahmen deſſen
reite mittlere Leiſte wieder ein eben ſo graziöſes wie originelles

von Herrn Schaper gearbeitetes Silberornament auf einer Unter
lage von carmoiſinrothem Seidenplüſch in ſich aufnimmt Die
zierlichſten Blüthenſträuße abwechſelnd aus Myrthen und Roſen
gebunden ſind hier in regelmäßiger Wiederkehr einem Filigran
werk aufgelegt deſſen leichte Ranken und Spiralen einen durch
ehenden geraden Stab umſpielen der zwiſchen den einzelnenEkräußchen von Agraffen mit aufgeſetzten Amethyſten feſt

Vier ſtärkere Knäufe endlich mit ovalen
aus apfelgrünem Chryſopras geſchliffenen Buckeln dienen
als Eckbeſchläge des Bandes Sie kehren auch auf der
ſchlichteren Rückſeite deſſelben wieder die in der glatten Leiſte
der proſilirten Umrahmung mit demſelben rothen Seidenplüſch
belegt iſt in dem Mittelfeld aber das in Silber geſchnittene und
ravirte Wappen der Provinz zeigt Mit dem prächtigen
Finband iſt der mit goldig ſchimmerndem Seidenſtoff ausge
olſterte Kaſten von gelbbraunem Leder gearbeitet der dieLbreſe umſchließt Die Fläche ſeines Deckels ziert eine ebenſo

reiche wie kunſtvoll ausgeführte Gold Silber und Seidenſtickerei
von zarteſtem farbigen Reiz Als breite Umrahmung des in
Gold geſtickten von der Krone überragten Monogramms des
kronprinzlichen Paares zeigt ſie ein vornehm ſtiliſirtes Ranken
und Blüthenornament und in ihm ein ſchimmerndes Spiel der
feingeſtimmten faſt durchweg lichten Töne aus denen das mit
Silberſäden konturirte und auf dem Fonds der farbigen Seide
wieder mit einem leichten Gewebe von Silberfäden durchzogeuen
Muſter ſich zuſammenſetzt Der Fürſt Reuß j welcher in

vergangener Woche auf einige Fage nach Berlin gekommen war
hat ſich in Begleitung ſeines Adjutanten des Hauptmanns
v Schwarzkopff von hier nach Dresden begeben Der regie
rende Graf Otto zu Stolberg Wernigerode welcher einer
Einladung des Großfürſten Wladimir zur Theilnahme an Bären
jagden nach Rußland gefolgt war iſt geſtern aus Petersburg
wieder in Berlin eingetroffen Die Fürſtin Dolgorucki
Jurgewskaja Wittwe des Kaiſers Alexander II iſt heute auf

der Reiſe nach Petersburg hier eingetroffen

4t Berlin 27 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
Du der Etat dex höheren Unterrichtsanſtalten abſolvirt

bgleich ſich an denſelben eine Debatte über nicht unwichtige
Fragen die Dotirung und Aſcenſion der Gymngſiallehrer
nicht ausreichender e rer c anſchloß trug
die Debatte doch den Charakter der Monotonie ſo daß die
ohnehin nicht ſehr beſetzten Bänke von Stunde zu Stunde
größere Lücken aufwieſen Die Redner welche heute die
Geduld ſelbſt nach der Auffaſſung des ſo ſehr nachſichtigenPräſidenten im Uebermaß in Anſpruch nahmen gehörten faſt

durchweg dem Centrum an Gegen den Schluß der Sitzung
gelangte der Antrag des Abg Dr Löwe Bochum zur Er
örterung durch welchen die königl Staatsregierung erſucht
werden ſollte im Bundesrath bei Feſtſtellung der Prüfungs
ordnung für Mediziner dahin zu wirken daß die Frage der Zu
laſſung der Realgymnaſialabiturienten zum Studium der Medizin
bis zur vollſtändigen Durchführung der neuen Unterrichts und
Prüfungsordnung für die Realgymnaſien offen gehalten werde
Der Herr Kultusminiſter erklärte daß das Staatsminiſterium

über die Frage noch nicht ſchlüſſig gemacht habe Die
lbgg Windthorſt und Reichenſperger Krefeld ſprachen ſich

gegen den Antrag aus der ſchließlich von dem Antragſteller
wie er es motivirte infolge der entgegenkommenden Erklärung
des Herrn Miniſters vor der Abſtimmung zurückgezogen wurde

gehalten wird

Stil deutſcher Renaiſſance komponirte und in durch J

habe Morgen kommen die Volksſchulen zur Debatte Wie
verlautet werden von Donnerstag ab zur ſchnelleren Förderung
der Etatsberathungen Abendſitzungen abgehalten werden

Berlin 27 Febr Die Unterrichtskommiſſion des Abge
ordnetenhauſes beſchäftigte ſich in ihrer letzten Sitzung mit den
Baugewerkſchulen und faßte hierbei einen Beſchluß der für
die Entwickelung des geſammten gewerklichen Hochſchulweſens in
Preußen eventuell von hoher Bedeutung werden dürfte Den
Anlaß hierzu gab eine Petition der Stadt Deutſch Krone woſelbſt

eine Baugewerkſchule mit Staatsunterſtützung errichtet worden
war Die Stadt ſoll jetzt außer der Unterhaltungspflicht des Ge
bäudes und der Jnventarien eine dauernde Laſt von 8090 M im

ahre übernehmen und petitionirt da ſie ſich hierzu außer Stande
fühlt dieſerhalb beim Abgeordnetenhauſe Der Referent Abg
v Schenckendorff ſtellte den Antrag die Petition der Stadt Deutſch
Krone der Königlichen Regierung zur Berückſichtigung zu über
weiſen Dieſer Antrag wurde mit großer Majorität angenommen
Stimmt das Haus dem Antrage der Kommiſſion zu ſo iſt damit
ein ernſter und wichtiger poſitiver Schritt zur Hebung des
Handwerks gethan dem hoffentlich andere bald folgen werden

H Berlin 27 Febr Jnfolge Anregung ſeitens des ſchweize
riſchen Bundesraths hat bekanntlich im Oktober v J in Bern
eine internationgle Fachmännerkonferenz unter Betheiligung von
Delegirten des Deutſchen Reichs wie der n von Oeſter
reich Ungarn Frankreich Jtalien und der Schweiz behufs Ver
einbarung von Beſtimmungen betreffend die techniſcheEinheit im Eiſenbahnweſen ſtattgefunden deren Ergebniß in
einem Schlußprotokoll vom 21 Oktober v J niedergelegt iſt
Dieſes iſt jetzt dem Buudesrath gegangen und zugleich unter
Beifügung einer zugehörigen im Reichs Eiſenbahnamt verfaßten
Denkſchrift beantragt worden der Bundesrath wolle ſich damit
einverſtanden erklären daß die betr in den Artikeln 1 und 3 des
Schlußprotokolls formulirten Beſtimmungen auf den Eiſenbahnen
Deutſchlands für den internationalen Verkehr mit den übrigen in
der berner Konferenz vertreten geweſenen Staaten Anwendung
finden Die Publikation dieſer Beſtimmungen behufs der Ein
führung habe dann zu erfolgen ſobald deren Annahme auch
ſeitens der übrigen Regierungen durch den ſchweizeriſchen Bundes
rath konſtatirt ſei Das Schlußprotokoll umfaßt 4 Artikel deren
erſter beſtimmt daß das Rollmaterial der Eiſenbahnen welches
für den internationalen Tranſitverkehr beſtimmt iſt beſtimmten

Artikel näher bezeichneten techniſchen Bedingungen
genügen ſoll Artikel 2 beſagt daß das Rollmaterial
eines Staates welches den Bedingungen in Artikel 1
entſpricht und außerdem ſich in gutem Zuſtande befindet
zum freien Verkehr auf dem Landesgebiet der anderen
Staaten zugelaſſen iſt Der Artikel 3 lautet Die Spurweite
der Bahngeleiſe auf geraden Strecken zwiſchen den inneren
Kanten der Schienenköpfe gemeſſen ſoll nach der Anſicht
der Mehrheit der Konferenz bei den nach dem Jnkrafttreten dieſer
Beſtimmungen neu zu legenden oder umzubauenden Geleiſen im
Maximum 1440 und im Minimum 1435 mm betragen Artikel 4
bezeichnet es als zweckmäßig daß ein allgemeines Maximalprofil
für Eiſenbahnwagen aufgeſtellt werde eber die Ausführung
deſſelben ſind noch weitere Erwägungen vorbehalten Die Kon
ferenz wünſcht ferner daß die Kage einheitlicher Vorſchriften be
treffend den Zollverſchluß für Eiſenbahnwagen auf dem Wege
einer internationalen Vereinbarung der Zollverwaltungen und mit
Berückſichtigung der dere des Eiſenbahnverkehrs geregelt
werde Ferner ſpricht ſie den Wunſch aus daß die Eiſenbahn
verwaltungen veranlaßt werden ſich über die Annahme eines ein
heitlichen Schlüſſels für die im internationalen Verkehr verwendeten
Wagen zu verſtändigen

Aus Rom wird telegraphiſch gemeldet daß die Antwort
des deutſchen Kaiſers auf den r des Papſtes am
26 Febr daſelbſt eingetroffen und ſofort übergeben worden

Wir reproduzirten geſtern eine Notiz aus der Germaniag,
worin von Zuſtimmungserklärungen welche an das Centrum
r geſprochen wird Das Deutſche Tgbl druckt die
Notiz gleichfalls ab und fügt hinzu

An dieſer t intereſſirt uns einſtweilen vor allem
der friſche Muth enn wir nächſtens unſer Portefeuille
öffnen werden diejenigen Herren vom Centrum die den traurigen
Muth hatten dieſen wie ſie es nennen friſchen Muth zu pro
voziren auch von anderen Stimmen aus der katholiſchen Be
völkerung Kenntniß erhalten

Redacteur des D iſt der Abgeordnete Cremer ein
früheres Centrumsmitglied und es ſcheint daß er die Abſicht
hat etwas ſchmutzige Centrumswäſche auszukramen

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſen
produktion des deutſchen Reichs einſchließlich Luxemburgs im
Monat Januar 1883 auf 278,995 Tonnen darunter 156,934 Tonnen

in dem

im Jahre 1877 auf Anregung des damaligen Handelsminiſters 98

Gießereiroheiſen
285,217 Tonnen

Die Produktion im Januar 1882 betrug

Halle den 28 Februar
Meteorologiſche Station

27 Febr 10 U abs 28 Febr 7 U mas

Barometer Millim 757,65 757,91e Pate is
el Freuchtigter 4 44d SW2 W1 e e6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
27 Febr 8 Uhr morgens Ueber dem nördlichen Skandinavien

war eine neue Depreſſion erſchienen Jm mittleren Eüropa war
im nördlichen Theile bei trübem wärmeren Wetter die Luftbe
wegung ſtärker als im ſüdlichen Theile wo vielfach heiteres aber
auch kälteres Wetter herrſchte Niederſchläge waren ſelten und
ggrg aparanda 741 3 Süd ſtark Schnee Moskau 757 6
Nordweſt ſtill Schnee ges 768 3 Südweſt mäßig bedeckt
Berlin 769 2 Südweſt leicht wolkig Wien 774 1 Nordweſt
leicht wolkenlos Trieſt 771 5 Nordoſt ſchwach wolkenlos
Wiesbaden 774 0 Nord leicht heiter

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 28 Febr Ein umfangreiches Gebiet hohen

Luftdrucks breitet ſich über einen großen Theil Centraleuropas
aus woſelbſt es jetzt an Jntenſität abnimmt Die Witterungs
ausſichten ſind daher ruhiges trocknes Wetter bei zunehmender
Bewölkung und zunächſt wenig veränderter dann ſteigender
Temperatur

Provinzial Nachrichten
Der wachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

4 Langenſalza 27 Febr Geſtern fand unter Vorſitz des
Direktors Hru Dr Ulrich die Prüfung der Abiturienten
am hieſigen Realprogymnaſium ſtatt Von den 9 Examinan
den wurden 5 auf Grund guter ſchriftlicher Arbeiten von der
mündlichen Prüfung dispenſirt Alle erhielten das Reifezeugniß

Am Sonntag gaben zwei blinde Klaviervirtuoſen die
hier zufällig zuſammentrafen Hohnert und Hartung im Saale
des Schützenhauſes ein Konzert Jhr Spiel erregte Bewunderung

Nach dem heute veröffentlichten Geſchäſtsberichte des hieſigen
Vorſchuß Vereins E beträgt der Kaſſen Umſatz pro
1882 296,679 16 Mk die Zahl der Mitglieder 277

88 Naumburg 27 Febr Bei der eam hieſigen Domgymnaſium beſtanden 11 Primaner Fün
konnten von der mündlichen Prüfung dispenſirt werden Jm
hieſigen Vereine für Volkswohl wird Herr Lehrer Kalb von
Gera am 4 März über ein Thema des praktiſchen Lebens einen
öffentlichen Vortrag halten

o Halberſtadt 27 Febr Bei der geſtrigen Abiturien
l am hieſigen königlichen Domgymnaſium welche
um erſten Male unter dem Vorſitze des Herrn Gymngſial
irektor Dr Schmidt hier als ſtellvertretendem königlichem Kom

miſſiarius ſtattfand erhielten ſämmtliche 9 Abiturienten von
denen zwei von der mündlichen Prüfung dispenſirt waren das
Zeugniß der Reife Die Prüfung der 16 Abiturienten am
hieſigen Realgymnaſium findet am 1 und 2 März er ſtatt

K Gefell 26 Febr Heute fand die feierliche Einführung
des Rentiers 3 Döhler in das Amt des hieſigen Bürger
meiſters im Rathhausſaale durch den von der königl Regzerung
zu Erfurt geſandten Beamten Herrn Schulze welcher ſeit dem
Falliment des früheren Bürgermeiſters die Verwaltung zu führen
hatte ſtatt Der Abend vereinigte die Herren zu feſtlichem Bei
ſammenſein in der Poſt hMühlberg 27 Febr Die Zuckerfabrik Mühl
berg a/E verarbeitete in der Campagne 1882/83 in der Zeit
vom 14 September 1882 bis 18 Februar 1883 664,570 Centner
Rüben Geſtern brannte in Brottewitz ein dem Gemeinde
vorſteher Eduard Schulze gehöriger Getreidediemen ab Man ver
muthet vorſätzliche Brandſtiftung

Wallwitz Saalkreis 26 Febr Heute beendete die
Zuckerfabrik Wallwitz ihre diesjährige Campagne Es
wurden während derſelben im ganzen 670,000 Centner Rüben
verarbeitet

Eilenburg 27 Febr Seit einigen Jahren beſteht auch
hier ein Verein deſſen Mitglieder Cigarrenabſchnitte ſfam
meln und den Erlös für Arme verwenden Wenn nun auch
bisher nicht ſoviel zuſammen gekommen iſt wie in größeren
Städten da auch die Betheiligung keine allgemeine iſt ſo iſt das
Reſultat immerhin ein erfreuliches Es wurden von dem Vereine
incl der Zuwendung in baarem Gelde 86,61 Mark gefammelt
wovon zunächſt 2 arme Konfirmanden und 2 ältere bedürftige
Arme mit je 9 Mark bedacht werden ſollen 50 Mark ſollen als
Kaſſenbeſtand verbleiben Die Benutzung unſerer VolksAbg Windthorſt konnte die Bemerkung nicht unterdrücken daß

Puddelroheiſen 12,096 Tonnen Spiegeleiſen 47,337 Tonnen
Beſſemer 30,328 Tonnen Thomas Roheiſen und 28,750 Tonnen bibliothek hat in letzterer Zeit in erfreulicher Weiſe zuge

Hohe Haus der Spandauerſtraße und baute ſich zu Kölln
an der Spree eine feſte Burg in der er fortan reſidirte und
manch luſtiges und prächtiges Hoffeſt feierte Nur ein Thurm
iſt von dieſer Burg heute noch übrig

Schon Kurfürſt Joachim II der anno 1535 ans Regiment
kam und die verhängnißvolle 40 überlebte ein kunſt und
prachtliebender Herr ließ die alte Burg faſt ganz niederreißen
und durch ſeinen Hofbaumeiſter Theiß größer und prunkvoller
in drei Stockwerken wieder aufbauen mit ſtilvollen Säulen
portalen und Balkonen runden Erkerthürmen und einem ver
deckten Säulengange bis an den Dom wo der zum Luther
thum übergetretene Kurfürſt gern ſelber den Chorgeſang leitete
Das Schloß hatte ein hohes Giebeldach von blinkendem Kupfer
und einen langen prächtigen Feſtſaal der die eine ganze Seitedes koloſſalen Gebäudes nen und beſonders bewundert

wurde weil die Saaldecke ohne Säulen und Träger an
eiſernen Ketten frei unter dem Dache ding Meiſter Lucas
Kranach und der Hofmaler Baptiſta aus Mailand ſchmückten
das Schloß mit vielen Gemälden Jm inneren Schloßhofe

anden die Bildwerke der deutſchen Kurfürſten in Lebensgröße
ßer dieſen Malern und Bildhauern wußte der Kurſürſt

auch kalentvolle Muſiker Dichter Chronikenſchreiber und Bau
meiſter an ſeinen glanzvollen Hof zu ziehen und durch ſie ſeine
Feſte ſchmücken zu laſſen Es wurden im Schloß täglich90 Hofleute geſpeiſt und 800 Pferde gefüttert Der t

allein hatte fünf Pferde frei Selbſt als der Kurfürſt 1542
mit großem Troß zum Reichstage nach Speyer zog wurden
im berliner Schloß täglich noch 192 Perſonen geſpeſſt

Bei jeder Gelegenheit veranſtaltete dieſer prachtliebende Fürſt
die glänzendſten und üppigſten Feſte Lanzenſtechen Gaukel
i irthſchaften Feuerwerke Ausfahrten Thierkämpfe zu

en auswärtige Fürſten mit hunderten von Ritternund Merten nach Berlin kamen Dann wurden auf

den Stadtwällen die Kanonen gelöſt und Pauken und Trom
meten lärmten von den Balkonen des Schloſſes Der Kurfürſt
erſchien bei ſolchen Hoffeſten gewöhnlich in einem Mantel von

Goldtuch der reich mit Zobel beſetzt war und thronte in einem
großen mit Goldtuch ausgeſchlagenen Lehnſtuhl

Mit großer Pracht feierte Kurfürſt Joachim II anno 1537

die Taufe der Techter welche ihm ſeine zweite Gemahlin Hedwig die gig Tochter König Siegismunds von Polen ge

boren Sein Oheim Kurfürſt Albrecht von Mainz verrichtete
die heilige Taufhandlung Auf einer Stechbahn von 300 Fuß
Länge und 65 Fuß Breite die zwiſchen Dom und Spree köſt
lich geſchmückt war fand ein glänzendes Turnier ſtatt

Noch prunkvoller feierte dieſer lebensfrohe Fürſt um Faſt
nacht 1545 die Doppelhochzeit ſeines Sohnes des Kurpriuzen
Johann Georg mit der Prinzeſſin Sophie Tochter Herzog
Friedrichs von Liegnitz und ſeiner Tochter der Markgräfin
Barbara mit dem Prinzen Georg von Liegnitz Da wollten
die koſtbarſten Feſtivitäten Lanzenbrechen Jagden Thierkämpfe
Schauſtellungen und Gaukelſpiele aller Art ſchier kein Ende
nehmen Komödianten Feuerfreſſer Mißgeburten und aus
ländiſche Thiere waren aus weiter Ferne verſchrieben Das
rößte Aufſehen machte ein Mann ohne Arme der mit den
ehen aß eine Nadel einfädelte und einen Spitzbart nach einem

Teller ſchleuderte und dieſen auch zertrümmerte Neben der
Stechbahn waren offene Bogenlauben erbaut in denen fremde
Kaufleute ihre Waaren feilboten Davon hat die Stechbahn
am Schloß noch heutigen Tags ihren Namen

Ueber das bei dieſer r abgehaltene Turnier be
richtet der r Haftitz als Augenzeuge Den Montag
nach dem Beilager haben Markgraf Hans zu Küſtrin und
Herzog Wilhelm zu Braunſchweig mit einander ſcharf gerannt
und ein ſolch hartes Treffen gethan daß die Pferde auf dem

Hintern c gegangen und dennoch beide Herren ſitzen ge
blieben Es hat aber auch Herzog Wilhelm dem Herrn Mark
grafen Johannfſen den Schild entzwei gerannt bis auf den Hals
und wäre um ein Weniges gethan geweſen wenn s Gott nicht
ſonderlich verhütet daß er ihm den Hals abgerannt Dero
wegen alle Fürſten und Herren ſo damals auf der Bahn ge
weſen ſehr erſchrocken eilends von den Pferden gefallen und
ugelaufen ſind Es haben auch mehrere Herren und vom
del gerannt und gen aber am Mittwoch haben 60 Paar

zu Roß in ganzen ar en auf der Bahn turnieret und indem
daß man das Ritterſpiel zugeſehen iſt einer aus dem Fenſter
vom Domthurme gedrungen und herabgefallen Es haben auch
die Roßbuben einen auf der Bahn todt gerauft

Von einem kirchlichen Feſt das der Kurfürſt im September
1569 bei ſeiner Belehnung mit dem Herzogthume Preußen
feierte erzählt uns der Chroniſt Alle Mädchen aus
Berlin Kölln über zehn Jahre mußten hier in weißen
Kleidern und in fliegenden Hagren erſcheinen Alle
Dorfprediger aus dem Umkreiſe von zwei Meilen gingen
paarweiſe Kelche und Patinen Abendmahlsſchüſſeln tragend
Der Kurfürſt ſelbſt in einem Mantel von Goldtuch der mit
Zobelpelz verziert war ritt hinter dem Domprobſt auf einem
goldfarbenen Roſſe das ihm vom verſtorbenen Albrecht
von Preußen vermacht war während der Oberſt Heinrich von
Steupnitz den preußiſchen ſchwarzen Adler auf einer weißen
Tafel abgemalt Georg Gans v Putlitz als Erbmarſchall das
Kurſchwert und Joachim Röbel auf einer weißen Kartenfahne
das preußiſche Wappen ihm vortrugen Nach dem Zuge wurde
ein Hochamt gefeiert welches bis gegen 3 Uhr nachmittags
währte Hierauf ſetzte ſg der Kurfürſt auf einen mit Gold
tuch ausgeſchlagenen Lehnſtuhl der auf dem Altar an der
Chorthür ſtand und hörte das entblößte Kurſchwert in der
Rechten die ſtattliche Rede mit an in welcher der Kanzler
Lambertus Diſtelmeier faſt eine Stunde lang von der erlangten
Belehnung mit dem en Preußen ſprach Nach Be
endigung derſelben ſchlug Kurfürſt Joachim den anweſenden
polniſchen Geſandten und die beiden Oberſten Steupnitz undRöbel und mehrere ſeiner Räthe zu Rittern und die Frieruch

keit wurde mit einem herrlichen Mahle im Schloſſe geendigt
bei dem die neuen Ritter mit Ehrenkleidern und güldenen
Ketten fürſtlich beſchenkt wurden

Kurfürſt Jogchim hielt nicht weniger als 300 Diener die
u den Hochzeiten und Kindtaufen und anderen großen Ka

feſten ſteis neu gekleidet wurden Kamen hohe fürſtliche Gäſte
zum Beſuch ſo ließ der Kurfürſt die zu ihrer Bedienung be
W Diener Trabanten und Landsknechte prächtig in die
arben des Gaſtes kleiden Bei den kurfürſtlichen Hochzeits

zügen trugen oft 2000 weißgekleidete Knaben und Mägdlein der
Braut brennende Wachsfackeln voran
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nommen denn es ſind an jedem Ausleihabend immer gegen 100
Bücher ausgegeben worden

Kelbra 26 Febr Erſt wenige Jghre beſteht in unſerem
Städtchen eine ſtädtiſche Sparkaſſe, gleichwohl iſt dieſelbe
bereits als ein begchtenswerthes Jnſtitut zu bezeichnen Die
Einlagen belaufen ſich auf ca 772,000 M und der Abſchluß pro
1882 ergiebt einen Ueberſchuß von über 14,000 M Auf jedes
der 1113 Sparkaſſenbücher kommt eine Einlage von 711 86
die geſammten Einlagen haben an Zinſen gebracht 27,404 84 M

Bekanntlich iſt die Wahl des Dr Claus witz welchen der
Kreis Torgau Liebenwerda in den rn entſandt hatte
für ungiltig erklärt worden Von den ſeitens der betr Kommiſſion
des Reichstages angeſtellten Ermittelungen werden uns aus dem

Wahlkreiſe diejenigen über den Wahlakt in Zwethau als
am intereſſanteſten bezeichnet und wir V nach dem Torgauer
Wochenblatt darüber hier nachſtehendes folgen Der dem Reichs
tage eingereichte Proteſt hatte dem Wahlvorſteher Graß vorge
worfen daß er einem Wähler dem Maurer Hanke den mit Hor
witz bezeichneten Zettel abgenommen und dafür einen auf Claus
witz lautenden aufgedrängt habe daß er weiter im Wahllokal den
von dem Maurer Schneider abgegebenen Zettel geöffnet als er ihn mit
Horwitz beſchrieben fand zerknittertund weggeworfen und dem Schnei
der dafür einen andern mit Clauswitz bezeichneten überreicht habe
J dieſer Beziehung haben bei ihrer am 5 April 1882 erſolgten
Vernehmung eidlich bekundet 1 Der Maurer Friedrich Hanke
Bei der letzten Reichstagswahl im Oktober v J begab ich mich
abends etwa um auf 6 Uhr nach dem Wahllokal welches das
dem Ortsrichter Groß zu Zwethau gehörige Gemeindehaus war
Als ich in das betreffende Zimmer treten wollte in welchem der
Wahlvorſtand ſich befand und die Stimmen abgegeben werden
ſollten trat der Ortsrichter Graß in den ſchon dunklen Flur
hinaus und fragte mich Sie haben doch einen Zettel mit Gold
ſchnitt bekommen wo haben Sie den Jch erwiderte Der
liegt zu Hauſe ich habe aber einen Wahlzettel bei mir
Der fragliche Zettel mit Goldſchnitt war ein auf den
Kandidaten Clauswitz lautender Wahlzettel welche der
Nachtwächter von Zwethau Seiffert einige Tage vorher in der
Gemeinde umhergetragen hatte wobei er mir gegenüber geäußert
er ſei von Graß damit beauftragt Auf das Verlangen des Orts
richters Graß ihm den Zettel zu zeigen welchen ich mit habe
verhielt ich mich ablehnend und habe den von mir mitgebrachten
Zettel demnächſt bei dem Wahlvorſtande abgegeben und zwar an
den Paſtor Keßler welcher ihn nachdem er ihn genau betrachtet
in die als Wahlurne dienende Terrine legte Ob Graß damals
zu dem Wahlvorſtande gehört hat kann ich nicht beſtimmt be
kunden Nachträglich bemerkt Zeuge noch Graß ſagte als ich
das Wahlzimmer verlaſſen wollte noch zu mir Sie haben wahr
ſcheinlich Horwitz gewählt worauf ich erwiderte Das hat alles
ſeine Richtigkeit Eine Angabe darüber welcher Name auf
dem von ihm abgegebenen Wahlzettel geſtanden lehnt Zeuge ab
2 der Maurer Hermann Schneider Zur Sache Obwohl ich
noch nicht wahlberechtigt war waren doch vor der letzten Reichs
tagswahl in meiner Wohnung zwei Wahlzettel abgegeben worden
von denen der eine mit dem Namen Clauswitz beſchrieben war
während der andere mit dem Namen Horwitz bedruckt war Wie
meine Frau mir erzählt hat iſt einer dieſer Zettel von Graß ab
egeben worden Jch begab mich noch am Tage der Wahl mit
em goldgeränderten Clauswitz ſchen Stimmzettel welchen ich zu

ſammengefaltet hatte nach dem Wahllokal Jm Flur deſſelben
verlangte der Ortsrichter Graß von Zwethau ich ſollte ihm den
Zettel zeigen Da ich mich deſſen weigerte entriß er mir denZettel trotz meines Widerſtandes und gab mir nachdem
er den bei dieſer Gelegenheit zerknitterten Zettel auf
gefaltet und das darauf Geſchriebene geleſen hatte
einen anderen Zettel auf welchem ebenfalls der Name Clauswißz ge
druckt ſtand mit dem Bemerken daß ich den Zettel bei dem Paſtor

Keßler abgeben ſollte Der Paſtor Keßler legte den Zettel nach
dem er ihn bei Licht genau angeſehen hatte in die betreffende
Terrine Hiernach hat die Kommiſſion des Reichstages als ge
nügend dargethan angenvmmen daß in Zwethau auf eranlaſſung
des Gemeinde und Wahlvorſtehers Graß Stimmzettel für Dr
Clauswitz mit Goldſchnitt alſo mit einem äußeren Abzeichen ver
theilt wordeu daß der erſt 24 Jahr alte ſomit noch nicht wabhl
berechtigte in der Wählerliſte als 28 Jahr alt aufgeführte Mau
rer H Schneider einen Wahlzettel abgegeben und daß der Bei
ſitzer Paſtox Keßler denſelben in die als Wahlurne dienende
Terrine gelegt hat während in der Waählerliſte bei
dem c Schneider der Abſtimmungsvermerk fehlt und trotz
dem die Zahl der Abſtimmungsvermerke mit der Zahl
der als abgegeben gezählten Stimmen übereinſtimmt und daß
der Wahlvörſteher Graß durch Fortnahme von Wahlzetteln der
zur Abſtimmung erſcheinenden Wähler Oeffnen derſelben und
reſp Aufdrängen anderer Zettel in ganz unzuläſſiger Weiſe die

Wahl beeinflußt hat und deshalb den ganzen Wahlakt in Zwethau
für e erachtet weil der Wahlvorſtand es an der zur
Wahrung des Wahlgeheimniſſes unerläßlichen Objektivität und
Unparteilichkeit ſehlen gelaſſen habe auch die Wahlverhandlung
ſelbſt mit Rückſicht auf daß Zeugniß des c Schneider be
züglich ihrer Beurkundung zu erheblichen Bedenken Anlaß biete

Jn Nordhauſen ſtürzte am 27 Febr eine 23 jährige junge
Dame Frl Nebelung aus einem Fenſter des oberen Stockes
ihrer Wohnung herab was ihren ſoſortigen Tod zur Folge hatte

Der Vorſtand des Vorſchuß und Sparvereins zu
Weißenfels theilt uns mit und wir finden dies in dem uns vor
liegenden Geſchäftsberichte pro 1882 beſtätigt daß die 13 prozent
Dwidende der Mitglieder nicht nur 4388 50 ſondern 8350,50 M
beträgt Der Reſervefonds iſt einſchließlich des Delcrederefonds
56,131 15 M ſtark

T Jn das Gefängniß zu Oſchersleben wurde der Militär
invalide Fauſtmann und der Arbeiter Duckſtein eingeliefert
da auf denſelben gegründeter Verdacht ruht beim Wildern den
gräfl aſſeburg ſchen Obergärtner Schacht aus Hornhauſen er
ſchoſſen zu haben

Magiſtrat und Stadtverordnete von Zielenzig lehnten
den Antrag auf Zeichnung eines Beitrags ſeitens der Stadt zum
Bau einer Eiſenbahn MuskauDroſſen gielenzigLandsberg
Arnswalde ab Auch die Bewilligung der Koſten für Vor
arbeiten zu einem Projekte ReppenZielenzig wurde abgelehnt

i Jena 27 Febr Bei der geſtern unter dem Vorſitze des
Geh Raths Raſſow aus Weimar am hieſigen Gymnaſiumſ
ſtattgefundenen mündlichen Prüfung betheiligten ſich 12 Abi
turienten welche ſämmtlich das Zeugniß der Reife erhielten
Von denſelben widmen ſich 5 der Medizin je 2 der Theologie

e dilologie je 1 der Jurisprudenz Philoſophie und Mathe
ik

Deſſau 27 Febr Das geſtern hier zu ſeiner erſten dies
jährigen Sitzun speriode zuſammengetretene Schwurgericht
verhandelte in erſter Sitzung gegen die unverehelichte Friederike
iſchmann aus Moſigkau wegen Kindesmordes Ueber
ie That der Angeklagten habe ich bereits ſrüher berichtet Die

Oeffentlichkeit der Verhandlung war bis zur Verkündung des
Endurtheils ausgeſchloſſen Daſſelbe erklärte die Angeklagte ſchul
g ihr am 21 Januar d J in Oſternienburg neugeborenes Kind

gleich nach der Geburt vorſätzlich getödtet zu haben und dieſelbe
wird deshalb unter Annahme milderder Umſtände zu einer Ge
ängnißſtrafe von 4 Jahren und zum Verluſt der bürgerlichen

renxechte auf die gleiche Dauer verurtheilt Angeklagte unter
warf ſich dem Urtheile und krat die erkannte Strafe ſofort an
7 then 27 Febr Jn dem am 5 März ſtattfindenden
r gereine gen ert wirkt der rühmlichſt dekannte GeigerProf Wi hel mj aus iesbaden mit Die Brauerei des in Kon
kurs gerathenen re Dambacher hier iſt in dieKinde einer Aktiengeſellſchaft übergegangen Vor einigen

t Bernburg 26 Febr Unſere Saale Brücke das
Schmerzenskind Bernburgs hat ſchon wieder einer nicht unbe
deutenden Reparatur unterzogen werden müſſen Da die Brücke
den lebhaften Verkehr der Altſtadt mit der Bergſtadt einzig und
allein vermittelt war es um die Kommunikation nicht in große
Stockung zu bringen erforderlich bei Tag und Nacht arbeiten zu
laſſen Für die im Lauſe des letzten Jahrzehnts verausgabten
Summen an Reparaturkoſten hätte an Stelle des jetzigen Holz
ungethüms ſicher eine neue zweckmäßigere Brücke hergeſtellt
werden können Dieſer Tage verſuchte ein jungesMädchen angeblich im Namen und an einer hochangeſehenen
Bernburger Dame in einem hieſigen Konfektionsgeſchäft Wagren
ſtoffe auf Kredit zu entnehmen Doch der Ladeninhaber durch
ähnliche Vorfälle gewitzigt zog vorſichtiger Weiſe Erkundigungen
bei der betr Dame ein und da ſiellte ſich denn heraus daß die
Angaben des Mädchens vollſtändig erlogen waren Die Schwind
lerin iſt verhaftet

T Der Schlächter Roettig in Eiſenach der in letzter Zeit
mehrfach tuberkulöſe Kühe dort eingeführt und verkauſt haben
oll wurde in Haft genommen

D Die Floßkommune in Kahla als geſchäftsführendes Comité
des oberländiſchen Holzhandels hat beſchloſſen in dieſem Jahre
ihren H olzmarkt in Kamburg erſt am 15 April abzuhalten
Seitens des unterländiſchen Holzhändler Verbandes wird dagegen
an dem altherkömmlichen Termine feſtgehalten und demnach die
zgroße Holzmeſſe in Köſen auch diesmal wieder mit dem
Palmſonntag eröffnet werden

Aus dem Königreich Sachſen wird der Kreuzzeitung
geſchrieben Heute möchte ich Jhnen eine Nachricht mittheilen
die ſo unſcheinbar ſie iſt in ki rchlichen Kreiſen einen ſehr
günſtigen Eindruck gemacht hat Während in früheren Jahren
am ſächſiſchen Buß und Betta ge von Leipzig aus ein Extra
zug nach Berlin auf der Anhaltiſchen Eiſenbahn abgelaſſen zu
werden pflegte hat den L zufolge die Königlich preußiſche

Eiſenbahn Direction neuerdings die Geneh migung hierzu ver
weigert ſo daß diesmal am 23 Febr der beabſichtigte Buß
tagsAusflug unterblieben iſt

Bei den Sparkaſſen des Königreichs Sachſen ſind
im Jahre 1882 überhaupt 88,728,986 Mk eingezahlt und 87,134,896
Mk zurückgezahlt worden gegen 83,491,584 Mk Einzahlungen
und 84,688,813 Mk Rückzahlungen im Jahre 1831

Vermiſchtes
IEiſenbahnunglück Jn der Nacht vom 23 zum 24 hat

auf der Eiſenbahn bei Aleſſandria ein ſchwerer Zuſammenſtoß
durch verfehlte Weichenſtellung ſtattgefunden viele Perſonen ſind
verwundet worden darunter der Bürgermeiſter von Valenza dem
die Beine zerſchmettert wurden Eine Dame wurde getödtet

Der Eiſenbahnwaggon, in welchem die Leiche Richard
Wagners von Venedig nach Bayreuth übergeführt wurde es
iſt der Wagen Nr 6625 der italieniſchen Staatsbahn ſoll wie
einige Verehrer des verſtorbenen Meiſters wünſchen angekauſt
und dem ferneren Verkehr entzogen werden

Zur Reform der Burſchenſchaften Die ſchon
wiederholt von uns erwähnte Anregung welche Herr Dr Küſter
der Präſident des Comites alter Burſchenſchafter neulich durch
ſeine Rede gegeben hat iſt auf fruchtbaren Boden gefallen Jn
Berlin hat eine Anzahl aktiver Burſchenſchafter einen Aufruf am
ſchwarzen Brett erlaſſen in welchem die Kommilitionen welche
ſich für Gründung einer Reform Burſchenſchaft ohne öffentliche
Farben ungefähr im Sinne des Herrn Dr Küſter inter
eſſiren zur Betheiligung an einer ſolchen aufgefordert werden
Der Zweck der neuen Verbindung iſt Wiederbelebung des
alten burſchenſchaftlichen Prinzips Wiſſenſchaftlichkeit und
körperliche Ausbildung ſollen in den Vordergrund treten während
der Zweikampf prinzipaliter verworfen wird

Das Trauerſpiel des Gymnaſtaſten Vor einiger
Schüler der oberſten Klaſſe des Gymnaſiums in Nürnberg ein
Trauerſpiel gedichtet habe welches von einem deutſchen Hoftheater
bereits zur Aufführung angenommen worden ſei Der jugendliche
Dichter veröffentlicht neuerdings im Fränk Kur folgende Er
klärung Gewiſſe Zeitungen brachten in den letzten Tagen ſo
lächerliche und abgeſchmackte Details bezüglich des von mir ver
faßten Trauerſpiels daß ich nicht umhin kann perſönlich

wenn auch gegen meine urſprüngliche Abſicht zur Feder
zu greifen Ich konſtatire hiermit daß mein Werk Des
Geiſtes Kampf von einer deutſchen Hoſbühne zur Aufführung
für nächſten Herbſt angenommen worden iſt und ſofort zur Dar
ſtellung gelangen wird wenn ich meine Gymnaſialzeit glücklich be
endigt habe Mit dieſer Erklärung möge man ſich bis auf wei
teres begnügen Für jetzt ſo lange ich äußerlich gebunden bin

habe ich weder Fug noch Luſt mich dem öffentlichen Gerede
auszuſetzen Jn einigen Monaten werde ich Sie aus eigenem
Antriebe des Wahren und Näheren berichten Sapienti sat Jch
bitte Sie Vorſtehendes um Jrrungen vorzubeugen zu ver
öffentlichen Hochachtungsvollſt Georg Bleiſteiner

Internationale elektriſche Ausſtellung Wien 1883
Die Anmeldungen zu dieſer Ausſtellung laufen immer zahlreicher
ein und laſſen deren internationalen Charakter immer deutlicher
hervortreten denn außer den heimiſchen Ausſtellern finden wir
bereits Vertreter aus Amerika Belgien Deutſchland England
Frankreich Jtalien Rußland Schweden und der Schweiz in den
Anmeldeliſten deren Durchſicht es ſchon jetzt geſtattet der inter
nationalen elektriſchen Ausſtellung in Wien nicht blos in quanti
tiver ſondern auch in qualitativer Beziehung ein günſtiges Prog
noſticon zu ſtellen Erwähnt ſei auch daß die Herren Gravier
aus Warſchau Piette Krizik aus Pilſen mit denen Unterhand
lungen bereits im Zuge ſind und deren Anmeldungen noch zu er
warten ſtehen auf dem Gebiete der elektriſchen Kraſtübertragung
wetteifern werden und daß für dieſe intereſſanten Experimente
natürliche Waſſerkraft von mehr als 300 Pſerden an verſchiedenen
Orten bis über 75 km dislocirt zu Gebote ſteht und daß endlich
die vom Praterſtern zur Rotunde führende elektriſche Eiſenbahn
eine lebendige und anziehende Jlluſtration dieſes modernſten Prin
zipes der Elektrotechnik bilden wird

Der Bandit La Gala, welcher zur Zeit der Bourbonen
herrſchaft der gefürchtetſte Räuberhauptmann Jtaliens war iſt
vorige Woche im Gefängniß zu Genug geſtorben Gerichtlich
nachgewieſen haben nicht weniger als elf Perſonen den Tod durch
eine Hand gefunden 1864 wurde La Gala gefangen und zum
Tode verurtheilt es gelang ihm jedoch zu entfliehen worauf er
ſein tig Handwerk wieder auſnahm Von den italieniſchen
Truppen hart verfolgt flüchtete er ſich 1874 auf ein franzöſiſches
Dampfſchiff wurde jedoch erkannt und an die italieniſchen Be
hörden ausgelieſert La Gala war der frömmſte Jnſaſſe des Ge
fängniſſes in Genug da er täglich dreimal ſeine Andacht ver
richtete und regelmäßig alle vierzehn Tage zur Beichte ging AmHalſe trug er bis zu ſeinem Tode ein Madonnenbild ein Porirat
Franz II und eine Medaille Pius IX

Ein harmloſer Karnevals Scherz iſt im ſtrengen
Militärdienſt ſtrafbar wenn die Uniform mißbraucht wird Das
ſollte das Füſilier Bataillon in Homburg v d H erfahren Der
Füſilier Berger Offiziersburſche und Spaßmacher ging am Faſt
nachtstage in der r r Uniform ſeines Lieutenants durch
die Kaſerne und inſpizirte als Lieutenant alle Poſten und zuletzt
guch noch eine Bierwirthſchaft Bexger bekam 4 Wochen ſcharfen
Arreſt der wachthabende Unteroffizier 2 Monate und ein Füſilier
der die Wache verließ und B begleitete 6 Wochen Feſtung Der
Thorpoſten erhielt wegen Nichtverhaftung des Spaßmachers 16 TageArreſt zwei andere Poſten zwei r und ein Unteroffi
zier du jour 5 bis 7 und 10 Tage Arreſt und ein Sergeant
weil er den B im Gaſthaus zum Löwen nicht arretirte 5 Tage
Arreſt Dieſe Unterlaſſungsſünden wurden zuſammen mit 151Argen war zum erſten Male Gelegenheit gegeben das aus der

jcttienbrauerei Köthen hervorgegangene Bier zu probiren Bier
er verſichern daß die Probe vorzüglich ausgefallen iſt

Tagen Jreiheitsentziehung eahndet während der Urheber wegen
Angetrunkenheit mit 4 Wochen ſcharfem Arreſt davon kam Die
Spaßmacher mußten daraus lernen daß mit der Uniform weder l

gat entnahmen wir ſüddeutſchen Blättern die Notiz daß ein 54,00

Srab gemacht noch derſelbe von den Poſten geduldet werden
darf

Lotterie

Braunſchweigiſche Landeslotterie 3 Klaſſe
1 Ziehungstag vom 27 Febr 2089 200 7790 200 10217 88
14866 200 15231 240 22999 300 24850 200 28765 200
36283 300 37797 12000 39741 200 41824 240 43900 200
47056 200 47603 200 62918 200 62637 500 63285 200
66012 859 69140 240 73568 200 76186 200 77654 25000
80764 200 87330 240 88148 240 92418 200 94718 200

eng

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 27 Febr Die weſtlichen Börſenplätze bekundeten
feſte Tendenz in London regte die leichte Liquidation an Wien iſt in

rwartung einer günſtigen Bilanz der Ungar Kreditbank die wahrſcheinlich
morgen veröffentlicht wird gut geſtimmt und meldete von der heutigen Morgen
börſe Kreditaltien 1 fl höher als ſie im geſtrigen Abendverkehr notirten Hier
machte ſich bei Eröffnung der Börſe eine gewiſſe Abſpannung bemerkbar
Deckungsbedarf der geſtern die Hauſſebewegung weſentlich gefördert hatte trat
wenig hervor und die Höhe der Kurſe ſcheint zu ſpekulativen Käufen nicht an
zuregen Die Haltung konnte wie ſchon telegraphiſch gemeldet als feſt gelten
wenn auch die Kurſe ihren geſtrigen Stand nicht behaupten konnten Kredit
aktien blieben ohne Schwankungen längere Zeit auf ihrem erſten Kurs von 548
geſtern 549 ſtehen Franzoſen Lombarden gaben je 1 M nach Galizier

Prozent Duxer behaupteten ſich Elbethal zogen bei einiger Nachfrage 2 M
an Jnländiſche Bahnen bewahrten feſte Tendenz und ihre geſtrigen Notirungen
nur Marienburger litten unter Abgaben und gaben Prozent nach Dagegen
hoben ſich Oſtpreußiſche um Proz kounten aber dieſe Avance ſpäter nicht
ganz behaupten und unterlagen überhaupt Schwankungen Kommanditantheile
vermochten ihren geſtrigen Stand nicht vollſtändig feſt zu halten Laura und
Dortmunder Kleinigkeiten abgeſchwächt ohne daß irgend ein Angebot zu kon
ſtutiren war Vielmehr konnte die Haltung für Montanwerthe als feſt gelten
weil aus Amerika beſſere Nachrichten über den Eiſenmarkt einlaufen Die Er
höhung der Preiſe ſeitens der rheutiſchen Feinblechwalzwerke machte ebenfalls
guten Eindruck Fremde Renten ſchwächten ſich um Bruchtheile eines Prozents
ab Die Steigerung der Pariſer Notirungen von Ruſſen und ungariſcher Gold
rente übte keinen Einfluß aus Aus der Ultimoregulirung dürften einige kleine
Jnſolvenzen hervorgehen Um 12 Uhr ſandte Wien ſteigende Kurſe und dieStimmung befeſtigte ſich hier auf allen Gebieten Die Tendenz der Börſe
charakteriſirte ſich auch in der zweiten Stunde als feſt

Meſeritz Schwerin Landsberger Eiſenbahn Für dieſe pro
jektirte Linie ſind nicht nur Stadt und Kreis Landsberg a ſondern auch
große Jnduſtrielle bereit größere Opfer zu bringen Das Comits hat ſich de
finitiv konſtruirt Der Magiſtrat von Landsberg beſchloß die unentgeltliche
Hergbae des für die geplante Strecke nöthigen ſtädtiſchen Grund und Bodens
und ferner 100,000 M zu bewilligen

Nach dem Geſchäftsbericht des Aktienbau vereins Friedrichshain
hat ſich für 1882 ein weiterer Verluſt von 20,573 M ergeben die Unterbilanz
erhöht ſich hierdurch auf 271,703 verkauft wurde nur eine Parzelle im
Werthe von 49,600 M

Die Erſte Thüringiſche Bierbrauerei Schlegel zu Erfurt wird
den im letzten Jahre erzielten Reingewinn von 25,862 M vollſtändig zu Ab
ſchreibungen und Rücklagen verwenden n

Zuckerraffinerie Braunſchweig Die Generalverſammlung beſchloß
den geſammten Reingewinn von 36,678 M zu Abſchreibungen zu verwenden

Galiziſche Karl Ludwig Bahn Der Reinertrag für 1882 über
trifft wie die W A hört jenen des Vorjahres um rund 700,000 fl
Deſſen ungeachtet dürfte die Dividende nur mit 16,25 fl bemeſſen werden

Dividendenfeſtſetz ungen Braunſchweig Hannoverſche Hypotheken
bank 5 Proz Dampfſchiffahrts Geſellſchaft Kette Dresden 5 Proz Waggon
fabrik Gebr Hoffmann 10 Proz Wollwäſcherei Kämmerei Döhren bei
Hannover 13 Proz

Magdeburger Börſe 27 Febr Kryſtallzucker T 35 Kryſtall
zucker II 34,25 Kornzucker von 96 29,79 30,30 M Kornzucker von
95 28,70 29,30 M Kornzucker von 94 27,50 28,10 Koruzucker
Rend 88 27,80 28,00 M Nachprod 88 929 22,290 25,30 M Tendenz
Ununterbrochen angenehm Brodraffinade M Brodmelis 37,00 M Gem
ſaffinade 36,00 Mark Gem Melis I 35 35,25 M Tendenz Steigend

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 26 Febr Herm Walther Kartoifelſpiritns ſteigend

Loco ohne Faß 53,20 53,70 M Geld ab Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde 55,00 nom Febr 55,00 M nom pr März 55,25 M nom
pr April 55,75 M nom pr Mai 56,50 M nom pr Juni 57,80 M nom
pr Juli 58,60 M nom pr Aug 59,00 M nom pr 100 à 100

e viritas höher Loco 53,25 M Gd 53,50 Br pr April Mai
Dan ig 27 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen loco unverändUmſa e Tonnen Bunt und hellfarbig 160,00 bis 168,00 hellbunt

170,00 180,00 hochbunt und glaſig 181,00 190,00 pr April Mat
Tranſit 180,00 pr Mai Juni ranſit 182,50 Roggen matt loco
inländiſcher pr 120 Pfd 112 119 poln oder ruſſiſcher Tranſit
111,00 bis 119,00 pr April Mai Tranſit 119,00 pr Mai Junt Tran
ſit 122,00 Kleine Gerſte loco 110,00 große Gerſte loco 115 123 Hafer
loco 110,00 Erbſen loco 124 130 Spiritus pr 10,000 Liter loco 51,00

Wien 27 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 16,05
Gd 10,10 Br pr Sept Okt 10,45 Gd 10,50 Br Roggen pr Frühjahr
7,57 Gd 7,62 Br Hafer pr Frühjahr 6,85 Gd 6,90 Br Mais inter
nationaler pr Mai Juni 6,77 Gd 6,80 Br

Paris 27 Febr nachm Telegr Produktenmarkt ESchlußbericht
Weizen ruhig pr Febr 26,50 pr März 26,10 pr März Juni 26,60
pr Mai Aug 27,50 Roggen ruhig pr Febr 15,75 pr Mai Aug 17,25
dehl 9 Marques ruhig pr Febr 59,10 pr März 59,30 pr MaiJuni

59,60 pr Mai Aug 60,30 Rüböl weichend pr Feb 104 pr März 104,00 pr
Mai Aug 97,00 pr Sept Dez 81,50 Spiritus beh pr Febr 53,00 pr
März 53,00 pr Mai Aug 53,75 pr Sept Dez 53,00

Petersburg 27 Febr nachm Telegr Produktenmarkt Talg loco
72,00 pr Aug 71 Weizen loco 14,00 Roggen loco 9,00 Hafer loco 4,80
Hanf loco 34,50 Leinſaat 9 Pud loco 14,55

New York 26 Febr Telegr Waarenbericht Baumwolle in
NewYork 10 do in NewOrleans 9 Mehl 4 D 30 C Rother Winter
weizen loco 1 D 23/ do pr Febr 1 D 22 do pr März 1 D
22 do pr April 1 D 24 C Mais New 722 C Zucker ſair
refining Muscovadoes 7 Kaffee ſair Rio 8 Schmalz Wilcox 112 do
Fairbanks 12 do Rohe und Brothers 11 Speck 105 Getreidefracht
nach Liverpool 5

Leipziger Vörſe vom 27 Februar
f Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächz Thlr3 Renten Anl 4888 81,30 G 4 Staatsanl 1869 102,00 Gd 1000 81,30 h 4 do 1870 1 102003 do 400 81,508 4 do 1867 ab 59 0 560 102,00 G
3 do ge 81,50 G 3/ Landrentenbr 95,75 G

42 Mansf Gw 1882 100,00 G
3 Staatsanl 1830 98,50 o3 do 1830 23 98,50 G 4 do 1879 103,00 G3 do 1855 100 90,00 G 5 do 1873 100,75 G
4 do 1847 500 101,006 5 do Em 1875 103,50 G
4 do 1852 63 5900 102,00 G 4 Lpz Stadtobl868 103,75 G4 do 1869 500 102,00 G 4 do 1876 104,50 G
Div Eiſenb St Akt Div Jnud Akt Pr undg AltenburgZeitz r Stamm Prior14 Auſſig Teplitz 249,00 Cröllw Papierfabr 188,00 G7 Böhm Weſtb 89/0 g 128,00 G 4 do u er g 175,00 G

Buſchtiehrad Lit A 142,50bz 5 do Schuldverſchr 103 25 G
do B 77,25 G Lpz Malzf Schteud 14900DuxVBodenbach 136,50 G 7 Thür Gasgeſ i Lpz 116,25 bzG

FranzJoſ B 59 82,75 G 7 do Stamm Pr 124,50 G
Eiſenb St P A Audel Eiſ Obl

4 AuſſigTeplitzer 103,00 G750 Altenburg Zeitz 146,75 G 5 Böhm Kerboahn 86,25 G

5 Kottbus Großenh 5 do Em 1871 86,25 G6 Dux Bodenb Lit A 128,00 G 5 Buſchtiehr B Ndw 85,30 z
do B 128,00 G 5 do Em 1871 84,80 GHalleSorauGuben 100,50 G 5 do 72 84,70 b5 Dux Bodenbach 86000

Bank u Cred Akt 5 do Em 1871 84,25 P
5 do 1874103,109 Allg D Cr A Lpz 156,50 bz G GrazKöflacher 74,00 P

9 Dresdener Bank 127,75 P 5 do 80,40bzG7 Leipziger Bank 130,75 G 5 do Em v 1872 80,40 b
5 do Kaſſen Verein 102,00 G 5 Kaſchau Oderberg 80,60 G
8 do Disk Geſellſch 106,20 G 5 Hrag Dur fko 85,89 G
5 Sächſ Bank 121,60 5 do II Em ftko 85,80 G5 Weimar Bank neue 91,25 5 Prag Turnau 86,50 G
0 Zwickauer 81,00 G 5 do Em 1870 86,50 G

Waſſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 27 Febr abs Unterh 2,16 28 morg 2,16

Trotha 27 Febr abs Unterh 2,92 28 morg 2,92
Kalbe 27 Febr Oberp 1,74 Unterp 2,00

Unſtrut Artern 27 Febr am Brücken Pegel 1,30
Elbe 27 Febr Magdeburg 2,03 Torgau 2,50 Wiltetberg 2,66 Roß

iau 1,98 Varby 2,48 Dresden 26 Febr 0,42

c h



Coufirmationsgeſchenk AuctionFreitag den 2 März erGrösstes Lager Praktiſches Chriſtenkthum e n ein 500 Holz GartenſtühleSächsischen Zwirn und Doppel Vier Vorträge über religibſe Fragen von Wald Sonntag Domyr in Bremen Gartentiſche Tafeln u Bänke

r

g

i i 1 Was iſt das Himmelreich 2 Die Religion im täglichen Leben gegen baare ZahlunZwirn Gardinen 3 Die Frauen in de W r Wunder m ſ i
n 2 e fürEnglischen Tüll Gardinen ad m t böbllllb

in weiss und ereème
meterweiſe und in abgepaßten Jenſtern Gestioxto Kohweilor aux Il Mun II Tül Gardänen von der An

c h cl ü ar inen empfehlen zu allerbilligsten Preisen Nah kunft h t VDeutseches und Schweizer Fahrt 9 A Hut n O Halle aS h Br Kremp Director
meter und in abgepaßten Fenſtern l Neue Muster gehen regelmässig ein älteres werden zu Deine ſo beliebt gewordenen

Cest Tüll crochet Gardinen ermässigten Preisen ausverkauft Toilettenabfall und
chne Mullunterlage S feinſte Glycerinſeifenächte Guipure Gardinen wer eHandarbeit Schneiderinnen Engros Preiſe LApefranzösische Guipure Gardinen Co 00

i weiss und ereme 3 Jmeterweiſe und in abgepaßten Fenſtern m 3 e vauch dazu passende Bettdeeken 1 res S3 eVitrages R Leigerlrafe Sin wer und ereme e S L nahe am Markt J 0 S 33 ND 0A

Gardinenhalter S z 3 S e3 S s e a on vo en onRoulecauxstoffe I etim weiß weiß geſtreift und damascirt grau geſtreift u ſ w S z z S e

bei ne 2 25 S 83H C Weddy Pönicke 28 s l Mülsena We 6 on è0 c S empfiehlt Iſein reichſortirtes S 9 werden billig abgegeben

t Halle a S L 7 gager von S S Wörmlitzerſtraße Zi Abne ines halben Stückes tritt der Grossopreis ei e Knöpfenz D ſchneiderei ignin un jaDiDog renS ark monatlAgrements Schleier Fourageure e m in allen modernen Farben zu äußerſt Flägel Abuablangbilligen Preiſen Harmoniums ohne Anzahlungd a tt M h S Nur Prima FabrſkateJ Magazin inigter Berne I er erſe urg J Poſamentier Arbeiten werden ſauber und billig angefertigt See 209

Pjianofabrik Berlin LeipzigerstrasseProtacouranit gratis und franoo

r Bergmann Zahnwollee Weißenfels aus Für Industrie und Feldbahnen 8 r mm jeden
Zahnſchmerzes Depot à Hülſe 30

Halle a
Leipzigerſtr 71 beſter empfehle ich J er re Speeialität d 95 e Ulrichſtr 29

S h ransport un ör e un otheker A oPj Conſtruction e e derwagen beſter e on d Unterm PreisAllBos unter fünfjähriger ſtruction Stahlräder wird guter ſelbſtgekelt durchausvon 450 1050 A S Garantie mit Stahlachſen eige reiner Wein weiß und roth auchnen Syſtems Eiſerne
Schiebe und Ziegel
karren Eiſenbahn u

en e Ta

W Beſtellungen Leipzigerſtraße 71 im Pianomagazin e d e Qualiat halten veſtens emnpfoblen
ſowie transportable Helmbold Co Leipzigerſtr 109St on iü t Gleife Weichen Drehſcheiben und Drehplatten überhaupt den ge

ä i ſammten Bedarf aller bei Jnduſtrie Bahnanlagen vorkommenden Eiſen Artikelwen r n r ſrt in beſter Ausführung und zu ſoliden Preiſen S Specielle EinrichtungenGr Se o ermm Hütte für gröftte Seiſinngen aOtto Weits le a d Eier eheReinleinene Taschentücher ten Halle a d enoch nicht vertreten iſt ſolide und

mit nur kleinen unmerklichen Webefehlern feine Sachen empfiehlt in Größe

in kleinen Gebinden abgegeben
Proben ins Haus beſorgt von A Z

Bei Caſſe 59h Sconto Abſchlagszahlungen gern gewährt poſtlagernd Halle
Stimmungen und Reparaturen werden prompt beſorgt

vertrauenswürdige Perſonen als

von Ctm 4647 48/49 50/51per Dutzend Mk 2,75 3,75 4,50 A4 Oftpeerige 30 G r Werige G M f Oſtpreußen ſowie Mecklenburger Reit S um Verkauf von Staatspapierenſgegen Nachnahme oder vorher tcenfad e Doran N L und Wagenpferde ſind eingetroffen und an

Partien Lager
Sund geſetzlich erlaubten Prämien

ſtehen zu ſoliden Preiſen und günſtigen looſen gegen Theilzahlungen De

S Bedingungen zum Verkauf
Vrühl 73 I G Goldstein Prühl 73 I A Gr

e Mene Sing Akademie
unter Angabe der gegenwärtige
Beſchäftigung an die DeutſcheCo mmiſſionsbank KIima
Co Berlin Friedrichſtr 66

K

eve

dingungen günſtig Offerten

Oss Magdeburgerftraße 32

von A 1,55 an
Verträge Teſtamentea en Eingaben Reklamatio

Ein großer Poſten rot v e alle Farben Montag den 5 März Abends 7 Uhr nen Bittſchriften c fertigt mit Sach
2 t a u kenntniß A Bleeſer Schmeerſtr 17/18u S ins rm Saale des Stadt l tzenhauses Dunkel gewordene Möbel u Sopha

h r e r lockter t e Bruch s Lied von der Glockſehr billig Buckskin Reſter ſehr billig u 8 G Von er 00 6 Z neue Bettſtellen m Matratzen
gut gearbeitet billig zu verkaufenLeinenwaaren ete ete unter Mitwirkung von Frl Helene Oberbecks aus Berlin ilFrl Fides Keller aus raukfurt des Herrn Cari Diezel Goncertsangerj Prohaska Schmeerſtraße 17/18

I M aus Frankfurt und des Herrn Opernsänger O Schelper aus LeipzigDie Kö i li t H f ud l Nummerirte Billets à Stück 3 M bei Herrn BI Koestler kKölen Jotel Stums dort
nigliche Hof Thee Handlung von Unnummerirte 2 Poststr 9 Der vierte er GeſellſchaJ See er in e Ebendaselbst erhalten z2uhörende Mitglieder ihre nummerirten Billets Concordia kann Sonntag den 4 März

e e den d Hole a eLa e 2 den Verkauf ihrer Thee s übernommen hat und daß die Ende des Concertes 9 Uhr m Der Vorſtand
ſelbe nämlichen Preiſen und gleicher Güte wie in Hannover Billets für die Generalprobe Montag den 5 März 1011 Ubr à 2 Akabgeben nd Zur geneigten Abnahme emyſt

ehlt dieſelben daher beſtens sind bei Herrn Koestler und am Eingange des Saales zu haben Freien ZuF J Seeger tritt haben zuhörende Mitglieder gegen Vorzeigung der Mitglieäskar C v c
7 7 7 7 ten singende gegen Vorzeigung der Sängerbtliets Verei tolzeFreiwillige Verſteigerung in Diemltz Den er Uhr ghgerher dalhöeg

en f der Wirt l d iemitz sub Nr 4I hege aus Wohn e inlhſec chtee en Tr e Weunes eate Curnve rein Frieſe wegene

tem Ackerland beſtehend nebſt vorhand ventar und Vorräthen i 4 Nittwochs und SonnSee h egehos aus Kei b er atgen Bhtanmen ertarß Sonnabend den 3 März a o u nete

oten au D bung ſu vden März er von Vorinittags 19 Uhr ab Vocal und Instrumental Concert e e m Wer
im ſchen Gaſthofe zum Deutſchen Kaiſer in Diemiß Termin an gegeben von der Giebichenſteiner Liedertafel ee n lige mit d Bemerken lade daß die Bedingungen im Termine zum Beſten der Fran envereine von Halle u Giebichenſtein Für den n v verantwortlich

Halle den 26 Februar 18833 Der Privatſecretair e S 4 illets 5 ſind vorher zu haben bei König in Halle
A Bleeser Schmeerfſtrafte 17/18 Anfang punkt 8 Uhr Abends Der Vorſtaud Expedition Neue Promenade l

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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